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V E R A N S T A L T U N G E N  

Vortrag zum Thema Brustkrebs 
VADUZ - Die Sektion Liechtenstein-Wer-
denberg des Schweizerischen Verbandes der 
Medizinischen Praxisassistentinnen veran­
staltet am kommenden Donnerstag, den 1. 
September 2005, um 19.30 Uhr im 3. Stock 
des Spitals Vaduz, einen Vortrag zum Thema 
Brustkrebs. Referent ist der Gynäkologe G. 
Rietschi. Anmeldungen sind unter der Tele­
fonnummer 078/640 04 26 (für Nichtmitglie-
der Abendkasse) möglich. (PD) 

Ferien für Krebskranke 
SCHAAN - Das Kurzentrum «Sunnehus» in 
Wildhaus bietet in der Woche vom 11. bis 18. 
September 2005 Ferien speziell für Krebspa­
tientinnen und -patienten an. Unter Anleitung 
einer Psychotherapeutin lernen die Teilneh­
menden sich besser wahrzunehmen und her­
auszufinden, wo ihre Kraftquellen liegen, um 

o krebshilfe Hechtenstein 

den Alltag leichter zu bewältigen. Für die Er­
holungswoche «Eine Woche aufatmen» sind 
noch Plätze frei. Bitte richten Sie Ihre Anmel­
dung an die Krebshilfe Liechtenstein, Tele­
fon-Nummer 233 18 45. (PD) 

«ASP .NET 1.0» - Grundlagen 
TRIESEN - Zielgruppe: Programmierer, die 
Web-Anwendungen mit Visual Basic «.NET» 
oder «C# .NET» erstellen möchten. Kursziel: 
Kenntnisse Uber die Erstellung von Web-An­
wendungen mit «ASP .NET». Kursinhalt: 
Grundlagen von «ASP .NET»; HTML-Ser-
versteuerelemente; Web-Serversteuerelemen­
te; Benutzereingaben überprüfen; Status-Ma­
nagement; Datenbanken einbinden; Sicher­
heit; «XML»-Webdienste und Daten grafisch 
darstellen. 

Der Kurs 454 beginnt am Mittwoch, den 7. 
September 2005, um 18 Uhr im Inform Col­
lege in Triesen. Anmeldung und Auskunft bei 
der Erwachsenenbildung Stein-Egerta in 
Schaan, Telefon 232 48 22 oder per E-Mail 
info@stein-egerta.li. (PD) 

Nordic Walking - Grundkurs 
NENDELN - Nordic Walking ist sowohl für 
Anfänger als auch für Fortgeschrittene eine 
vitalisierende Sportart. Der Kurs vermittelt 
die Grundtechnik für ein kontrolliertes und 
effektives Nordic Walking. Der Kurs beginnt 
am Dienstag, den 6. September 2005, um 9 
Uhr in der Primarschule in Nendeln unter der 
Leitung von Dagmar Schneeberger. Anmel­
dung und Auskunft bei der Erwachsenenbil­
dung Stein-Egerta in Schaan, Telefon 232 48 
22 oder per E-Mail info@stein-egerta.li.(PD) 

Logopädie lohnt sich 
Heute «Tag der Logopädie» - Vielfältige Aktivitäten geplant 

SCHAAN - AnlXssHdi seines 20-
Jllirlgen Bestehens hat der 
Deutschschweizer Legepldln-
nen- und LegopMdenverbend 
(DUO den heutigen Mittwoch, 
den 31. August 2005, zun «Tin 
der tegepidle» eridirt In der 
gesemtsn deutschsprachigen 
Schweiz sind zu diesen Iteg In 
den tamtenelen MttgUsderver-
blnden vMHHtlge AktfvftiKen 
erarbeitet werden. 

« 

Auch der Berufsverband der Logo­
pädinnen und Logopäden Liechten­
steins (BLL), seit dem 1. Januar 
2005 ebenfalls Mitglied im DLV, 
hat diesen Tag dazu genutzt, auf die 
Logopädie und den Verband auf­
merksam zu machen. Unterschied­
lichen Institutionen und Fachperso­
nen aus dem pädagogischen und 
medizinischen Bereich ist Material 
zugesandt worden, das der DLV für 
den «Tag der Logopädie» hat erar­
beiten lassen. 

Die Aktivitäten zum «Tag der 
Logopädie» finden vor verschiede­
nen Hintergründen statt. 
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Die gesellschaftlich gestiegene 
Wahrnehmung der Logopädie ist 
einer von ihnen. Sie ist verknüpft 
mit der Beobachtung, dass in Kin­
dergärten und in Schulen zuneh­
mend mehr Kinder bestimmte 
Kompetenzen nicht mehr so selbst­
verständlich mitbringen. Spielen 
und Lernen, Herumtollen und Ru­
hig sein. Zuhören und Erzählen, ge­
zielte Aufmerksamkeit und Kon­
zentration, sich Einfinden können 
und Platz finden können in einer 
neuen sozialen Gruppe, all diese 
Fähigkeiten sind gebunden an vor­
angegangene Entwicklungsschritte. 
Die Entwicklung der Motorik sei 
hier genannt, der Bereich der inte-
grativen Verarbeitung aller Sinnes­
eindrücke, aber auch die sprachli­
che Entwicklung der Kinder. Die 

«PowerPolnt»-Grundkurs 
TRIESEN - Dieser Kurs richtet 
sich an Personen, die in ihrem beruf­
lichen oder privaten Alltag, bei­
spielsweise Uber den aktuellen Stand 
ihres Projekts, erste Ergebnisse, ge­

Zunahme von Entwicklungsauffäl­
ligkeiten in diesen Bereichen hat 
neben anderen Berufsgruppen die 
Logopädie mehr in das Blickfeld 
der Öffentlichkeit gerückt. Im Zuge 
dessen sind zudem bestimmte Fra­
gen verstärkt diskutiert worden. 
Zum Beispiel, »an welcher Stelle 
und in welcher Form Prävention 
geleistet werden kann oder wie die 
therapeutischen Massnahmen 
untereinander, aber auch mit ande­
ren besser abgestimmt werden kön­
nen. Solche Fragen werden weiter­
hin eine grosse Rolle spielen, und 
dies umsomehr in einer Situation, 
in der der allgemeine Spardruck 
ebenfalls zugenommen hat. 

Einen weiteren Hintergrund für 
den «Tag der Logopädie» bilden in 
der Schweiz und in Liechtenstein 
anstehende bildungspolitische, be­
ziehungsweise gesundheitspoliti­
sche Veränderungen. 

In der Schweiz werden zum ei­
nen durch die Bologna-Reform die 
heilpädagogischen Ausbildungen 
neu organisiert und zum anderen 
wird sich dort die IV im Rahmen 
der «Neuverteilung der Finanzen 
und Aufgaben zwischen Bund und 
Kantonen» (NFA) aus der Finan­
zierung pädagogisch-therapeuti­
scher Massnahmen zurückziehen. 
In Liechtenstein soll (wie in der 
Schweiz) die Logopädie in ihrem 
m e d i z i n i s c h - t h e r a p e u t i s c h e n  
Zweig in das neue Gesetz zum Ge­
sundheitswesen mit aufgenommen 
werden. 

Ein dritter Hintergrund ist in der 
Logopädie selbst zu finden. Ausbil-
dungs- und Fortbildungsinhalte zu 
Therapie und Diagnostik, Anforde­
rungen im beruflichen Alltag be­
züglich der Kommunikation nach 
aussen sowie Notwendigkeiten be­
rufspolitischer Organisation sind in 

den letzten 15 Jahren davon ge­
prägt gewesen, sich erheblich zu er­
weitern, zu verändern und auszu-
differenzieren. 

teer logepldie Internieren 
Der «Tag der Logopädie» - mit 

dem Motto «Logopädie lohnt sich» 
- gibt so den Logopädinnen und 
Logopäden nicht nur die Chance, 
zeitlich und inhaltlich aufeinander 
abgestimmt Uber die Logopädie zu 
informieren und sich der Diskus­
sion zu stellen. Es wird darüber hin­
aus die Möglichkeit eröffnet, sich in 
den erwähnten Diskussioasfeldern 
nach aussen, aber auch nach innen 
positionieren zu können. 

Wer sich über die vielfältigen 
Aktivitäten, die heute stattfinden, 
informieren möchte, sei auf die ei­
gens fiir diesen Tag vom DLV ein­
gerichtete Website hingewiesen; 
www.tag-der-logopaedie.ch. (PD) 

K U R S A N G E B O T  

plante Studien usw. vor einem Zuhö­
rerkreis präsentieren möchten. Nach 
diesem Kurs können Sie Aufgaben 
wie das Erstellen, Formatieren und 
Vorbereiten von Präsentationsunter­
lagen für deren Verteilung erledigen. 
Sie verstehen es, unterschiedliche 

Präsentationen für die verschiedens­
ten Zuhörergruppen und Situationen 
zu erstellen. Sie lernen Arbeits­
schritte mit Grafiken und Diagram­
men durchzuführen und nützliche 
Effekte bei Folienpräsentationen 
einzusetzen. Starttermin: 12. Sep­

tember 2005, vormittags oder 
abends. Der Kurs dauert 16 Lektio­
nen. Informationen; Inform College, 
Landstrasse 182, 9495 Triesen, Tel. 
+423 233 20 90, E-Mail inform® 
inform.li, Internet-Adresse www. 
college.li. (Anzeige)« 
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